
 

 

Antrag
der Abgeordneten  Katharina Schulze,  Ludwig Hartmann,  Hans Urban,  Ursula Sowa, 
Jürgen Mistol,  Gülseren Demirel,  Thomas Gehring,  Verena Osgyan,  Tim Pargent,  Gisela
Sengl, Dr. Markus Büchler,  Patrick Friedl,  Christian Hierneis,  Paul Knoblach,  Rosi
Steinberger,  Martin Stümpfig,  Christian Zwanziger,  Johannes Becher,  Cemal Bozoglu,
Dr. Martin Runge,  Toni Schuberl,  Florian Siekmann, Dr. Sabine Weigand und Fraktion
(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)

Herausforderung Klimawandel – Walderhalt jetzt: Vll. Ökologisches Bauen
fördern

Der Landtag wolle beschließen:

Die Staatsregierung wird aufgefordert, im Rahmen der Weiterentwicklung des 10.000-Häuser-
Programms den Einsatz ökologischer Baustoffe als Fördergegenstand aufzunehmen und dafür
ausreichend Mittel bereitzustellen.

Begründung:

Holz als Baumaterial und nachwachsender Rohstoff erlangt viele Vorteile in puncto Ökologie
und Wirtschaftlichkeit. Holz ist im Vergleich zu anderen ressourcenverbrauchenden Baustoffen
der einzig erneuerbare Baustoff. Wer mit Holz baut, schont die Ressourcen und die Umwelt. Die
Förderung sollte daher auf den Einsatz ökologischer Baustoffe ausgeweitet werden.

 

 

VorAn - Dokument - ID: 78736 zuletzt geändert von Urban, Hans am 16.06.2020 - 16:06 1
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Status: fraktionsöffentlich seit 09.06.2020 - 13:12


